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Von der Leistungsfähigkeit beeindruckt 
 
Landrat Frank besucht Firma MAFI Transport-Systeme in Tauberbischofsheim 

 
Bei einem Besuch bei der Firma MAFI Transport-Systeme GmbH in Tauberbischofsheim hat 

sich Landrat Reinhard Frank über das Unternehmen und dessen aktuelle Situation informiert. 

Gemeinsam mit dem Geschäftsführer der Wirtschaftsförderung Main-Tauber GmbH (wmt), 

Ralf Lauterwasser, wurde Landrat Frank von MAFI-Geschäftsführer Werner Berger und 

Produktionsleiter Ulrich Abel empfangen. 

 

In ihrer Firmenpräsentation gingen Berger und Abel auf die Geschichte des Unternehmens 

ein. Mit einer Produktionskapazität von mehr als 1000 Geräten im Jahr verfügt das 

Unternehmen über umfangreiche, technologisch hochwertige Ressourcen und bietet 

Transportsysteme bis zu einem Gewicht von 250 Tonnen an. Im Zuge einer Neuausrichtung 

konzentriert sich das Unternehmen seit 2009 ausschließlich auf Geräte für Seehäfen. Dabei 

werden Seehäfen weltweit mit Transportsystemen zum Umsetzen von Containern 

ausgestattet.  

 

 

Neben der MAFI Transport-Systeme GmbH konzentriert sich das Schwesterunternehmen 

TREPEL Airport Equipment GmbH auf Geräte für Flughäfen. Die in Tauberbischofsheim 

hergestellten und gelieferten Systeme dienen einerseits zum Be- und Entladen von 

Flugzeugen, andererseits zunehmend auch für den Transport von Behältern auf den 

Flugplätzen. Neueste Entwicklung ist ein Flugzeugschlepper, um Großraumflugzeuge wie 

den Airbus A 380 zu manövrieren. Diese Neuentwicklung soll im Herbst 2009 auf der Messe 

Interairport in München der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Die TREPEL Airport Equipment 

GmbH ist Weltmarktführer im Bereich der Cargo High Loader (Hebebühnen zur Be- und 

Entladung von Flugzeugen). 

 



 

Landrat Frank zeigte sich von der technologischen Leistungsfähigkeit und den Produkten der 

Unternehmen sehr beeindruckt. „Wir freuen uns, dass wir mit diesen beiden 

Schwesterunternehmen solche Kompetenz im Main-Tauber-Kreis haben und Produkte aus 

dem Kreis weltweit erfolgreich im Einsatz sind“, erklärte Frank. 

 

Aktuell wird unter anderem ein großer Auftrag über Terminal-Zugmaschinen abgewickelt. 

Diese werden in südafrikanischen Häfen zum Einsatz kommen. Gleichwohl sind auch die 

beiden Unternehmen MAFI Transport-Systeme und TREPEL Airport Equipment GmbH von 

den aktuellen wirtschaftlichen Entwicklungen nicht losgelöst, und die Zurückhaltung bei den 

Kunden ist zu spüren. Mit der Ausweitung der Lagerfläche im Freigelände und dem Bau 

eines neuen Mitarbeiterparkplatzes blickt das Unternehmen aber zuversichtlich nach vorne. 

 

Weitere Informationen über die beiden Unternehmen sind unter www.mafi.de ,  

www.trepel.com, bzw. unter der Telefonnummer 09341/8959570 oder per E-Mail an 

info@wmt-gmbh.eu erhältlich. Die wmt ist eine gemeinsame Initiative des Main-Tauber-

Kreises, seiner Städte und Gemeinden und der Steinbeis-Stiftung mit Unterstützung durch 

die Sparkasse Tauberfranken. wmt 

 



BILD: 
Firmenbesuch bei der MAFI Transport-Systeme GmbH, die in Tauberbischofsheim 

Ausstattung für Seehäfen herstellt (von links): MAFI-Geschäftsführer Werner Berger, Landrat 

Reinhard Frank und MAFI-Produktionsleiter Ulrich Abel. Foto: Wirtschaftsförderung Main-

Tauber GmbH 
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